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Mit vollem Bauch lernt man besser
Der Verein 4africa aus Rothrist plant in Malawi ein Landwirtschaftsprojekt. Es soll dazu dienen, dass die 300  
Kinder an der Yankho-Schule täglich eine Mahlzeit geniessen können.

Eine Familie in Malawi hat 
durchschnittlich fünf Kinder 
und lebt von weniger als einem 
Franken pro Tag. Infolge der 
Vorsichtsmassnahmen bezüg-
lich Covid-19 und der damit feh-
lenden Einfuhrmöglichkeiten 
verteuern sich die Lebensmittel 
erheblich. 

Schon seit längerem war an 
der Yankho-Schule der Kauf 
eines landwirtschaftlichen 
Grundstücks angedacht. Nun 
will der Verein 4africa aus 
Rothrist dieses Landwirt-
schaftsprojekt beschleunigen 
und die nötige Infrastruktur 
zum Anbau von Mais und Ge-
müse zur Verfügung stellen. 
Längerfristig soll damit die Ver-
sorgung der Schüler gewähr-
leistet werden.

Das Projekt erhielt  
2018 den NAB Award
Seit bald sechs Jahren unter-
stützt 4africa die Schule mit 
Spendengeldern. Aus der ur-
sprünglich kleinen Schule, an 
der in Ziegenställen unterrich-
tet wurde, ist eine stattliche Pri-
vatschule entstanden. 300 Kin-
der, davon 50 Waisen, werden 
von 12 Lehrern unterrichtet. Die 
Schule war eines von drei Cha-
rity-Projekten, die am NAB 
Award 2018 der Neuen Aar-
gauer Bank prämiert wurden. 
Mit dem Check von rund 
34 000 Franken konnte die 
Schule um ein Schulhaus erwei-
tert werden.

Die Infrastruktur der Schu-
le, welche direkt am südlichen 
Ende des Malawisees steht, 
wurde in den vergangenen Jah-
ren ständig optimiert. Neben 
zusätzlichen Klassenzimmern 
und der Anscha-ung von 
Schulbänken wurde im Früh-
ling dieses Jahres der Neubau 
einer Bibliothek fertiggestellt. 
Matthias Klöti, Präsident von 
4africa, ist glücklich: «Wir freu-
en uns sehr, dass durch die Op-
timierung der Infrastruktur 
auch die Unterrichtsqualität 
ansteigt. Die Yankho-Schule 
verzeichnet im regionalen Ver-
gleich mittlerweile eine über-

durchschnittlich hohe Anzahl 
an bestandenen Abschlussprü-
fungen.»  

Für Fertigstellung fehlen 
noch 20 000 Franken
In einem nächsten Schritt soll 
nun die Verp.egung der Schü-
ler sichergestellt werden. Auf 
einem nahegelegenen Grund-
stück soll ganzjährig Mais und 
Gemüse angep.anzt werden. 
Damit das Feld auch in der Tro-
ckenzeit bebaut werden kann, 
wird mit der bestehenden, so-
larbetriebenen Pumpe Wasser 
aus dem Malawisee auf die Fel-
der transportiert. «Mit diesem 
Projekt stellen wir die Verp.e-
gung von 300 Kindern sicher 
und geben vier zusätzlichen 
Mitarbeitern eine Anstellung. 
Zudem erhalten die Schüler 
praktischen Unterricht in Gar-
tenbau und Landwirtschaft», so 
Klöti weiter. 

Der Kaufpreis des Grund-
stückes ist bereits gesichert. 
Um das Projekt fertig zu reali-
sieren, benötigt 4africa noch 
Spenden im Umfang von ca. 

20 000 Franken. Mit diesem 
Betrag werden Wasserleitun-
gen gezogen, ein kleines Wäch-
terhaus gebaut, zusätzliche So-
larmodule und zwei Wasser-
tanks angescha-t. Später soll 
noch der Bau einer Küche dazu-
kommen. (pd)

Wer den Verein 4africa mit 
Spenden unterstützten  
möchte, kann dies über  
www.4africa.ch tun.  

Dank der Verpflegung werden sie künftig konzentrierter lernen können.  Bilder: Rita Klöti

Vieles in Malawi ist Handarbeit, wie vielerorts in Afrika. So auch der 
lokale Maistransport. 

 

Arbeit für die lokalen Müllerinnen. 
Verarbeitung der Maiskörner.
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Zuschauer können 
doch teilnehmen
Zofingen Das Büro des Einwoh-
nerrates hat die Corona-Locke-
rungen vom vergangenen Frei-
tag analysiert. Gemäss Bundes-
rat bleibe das Abstandhalten die 
wichtigste Regel, die es trotz Lo-
ckerungen einzuhalten gelte. 
Das Ratsbüro halte sich bei der 
Durchführung der Sitzung vom 
22. Juni selbstverständlich wei-
terhin daran. «Dank des neu gel-
tenden Mindestabstands von 1,5 
statt 2 Metern haben auf dem 
Zuschauerbalkon nebst den Me-
dienvertretenden und den ein-
zubürgernden Personen zusätz-
lich einige wenige weitere Per-
sonen die Möglichkeit, der 
Sitzung vor Ort beizuwohnen», 
heisst es in einer Mitteilung. In-
teressierte Personen sind gebe-
ten, sich vor dem Eingang zum 
Stadtsaal einzu/nden, wo die 
freien Plätze kurz vor Sitzungs-
beginn vergeben werden. Das 
Ratsbüro weist ausdrücklich da-
rauf hin, dass, je nach Anzahl in-
teressierter Personen, nicht alle 
Zutrittswünsche berücksichtigt 
werden können. Ebenso weist 
das Ratsbüro nochmals auf das 
Protokoll der Sitzung hin, wel-
ches auf der Homepage der 
Stadt aufgeschaltet wird und die 
Ratsdebatte praktisch im Wort-
laut wiedergebe. (pd)

 
Aufgrund  
Sanierung sieben 
Wochen gesperrt

Strengelbach Heute, 22. Juni, 
beginnen die Sanierungsarbei-
ten am Allwetterplatz und an der 
Lau0ahn auf der Schulanlage 
Neumatt. Bisher war der Allwet-
terplatz nur auf zwei Seiten um-
zäunt. Der neue Zaun wird vier 
Meter hoch und den ganzen 
Platz umfassen. Ausgeführt wird 
die neue Umzäunung mit schall-
dämmenden Doppelstabmat-
ten. Gleichzeitig kann der Platz 
vor Beschädigungen durch un-
sachgemässe Benützung besser 
geschützt (Befahren mit Velos 
und Mofas etc.) und so die Lang-
lebigkeit verbessert werden. Es 
ist bis zur Freigabe des Platzes 
mit sieben Wochen Bauzeit zu 
rechnen. (sis)

Über den Verein

Der Verein 4africa wurde 2010 in 
Rothrist gegründet. Die vier Mit-
glieder, die gleichzeitig auch den 
Vorstand bilden, arbeiten alle auf 
ehrenamtlicher Basis. Der Verein 
4africa ist vor allem im südlichen 
Teil von Afrika tätig. Der Verein 
vertritt christliche Grundwerte, 
beschreibt sich aber als konfes-
sionell und politisch neutral. 

Neben der Schule in Malawi 
unterstützt 4africa eine Vielzahl 
weiterer Projekte. Darunter be-
finden sich zum Beispiel eine 
Vorschule und eine Berufsvor-
bereitungsschule in Madagas-
kar, Start-ups im Bereich Mic-
ro-Business, eine Fotoschule 
sowie ein Rollhockey-Projekt in 
Südafrika. (pd)


